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Sehr geehrte Patientin,
sehr geehrter Patient!
Sie haben einen stationären Aufnahmetermin für die 
Neurologie erhalten. Hier ein paar wichtige Infos für Sie.
 

Aufnahmetermin:  ……………………….......................…..…

 
Aufnahmezeitpunkt: 8:00 bis 9:00 Uhr
Aufnahmeleitstelle: Patienten-Anmeldung  
(Ebene 0, Bauteil rosa)

Im Anschluss gehen Sie zum Pflegestützpunkt  
der jeweiligen Station. 
	� Station 3/2 (Ebene 3, Bauteil rosa)
	 �Station 7/2 (SKL-Station, Ebene 7, Bauteil rosa)

Bitte kommen Sie nüchtern, das heißt sechs Stunden 
nichts Essen, Trinken oder Rauchen. 

Die Morgenmedikamente dürfen mit einem Schluck 
Wasser eingenommen werden.

Auskünfte während des Aufenthalts:

	� Auskünfte über Ihren Gesundheitszustand, geplante 
Untersuchungen, Untersuchungsergebnisse oder sich 
daraus ergebende Diagnosen oder Behandlungen 
erhalten Sie bei den täglich stattfindenden ärztlichen 
und pflegerischen Visiten.

	� Ärztliche Auskünfte an Ihre primäre Vertrauens- 
person finden von Montag bis Freitag  
(nach Terminvereinbarung) statt. 

	 - Station 3/2 von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
	 - Station 7/2 von 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr



Checkliste für Ihren Krankenhausaufenthalt:   

Alle vorhandenen Befunde

 Befunde Fachärztin*/Facharzt* Neurologie

 aktuelle Laborbefunde

 Röntgenbilder

 MRT Bilder (CD oder in Papierform)

 CT Bilder (CD oder in Papierform)

 falls vorhanden: die gelbe Orientierungsmappe  
       für Menschen mit Vergesslichkeit
 falls vorhanden: Entlassungsberichte, Pflegebegleit- 
       schreiben von Langzeitpflegeeinrichtungen oder vom  
       ambulanten Pflegedienst

Aktuelle Medikamente bzw. Ihre Medikamentenliste

 alle persönlichen Medikamente

 Diabetiker: Insulinpen und Insulinschema

Medizinische Ausweise 

 Schrittmacher/Herzklappe

 Blutgruppe

 Allergie

 Blutverdünnung

Wichtige Dokumente (falls vorhanden)

 Patientenverfügung

 Vorsorgevollmacht

 Erwachsenenvertretung

Ihre Hilfsmittel 

 Brille / Lesebrille

 Hörgeräte

 Gehhilfen (Gehstock, Rollstuhl, Rollator…)

 andere Heilbehelfe wie z.B. Stomaversorgung



Dinge des täglichen Lebens mitnehmen

	 Toilettenartikel: Zahnbürste, Zahnpasta, Artikel  
    zur Versorgung der Zahnprothese…

	 eigenes Nachthemd, Pyjama, Jogginganzug,  
    Bademantel…

	 festes, gutes Schuhwerk / Hausschuhe

	 Lieblingsgegenstände

Entlassung:

	 Sie erhalten die Information über Ihre geplante  
	 Entlassung bei der Visite durch die*den zuständige*n 	
	 Fachärztin*/Facharzt*. 
	 Bitte informieren Sie rechtzeitig Ihre Angehörigen.

	 Pflegepersonen unterstützen Sie, wenn nötig, bei der 	
	 Organisation des Heimtransportes.

	 Bitte packen Sie Ihre persönlichen Dinge am Vormittag 	
	 ein und warten Sie im Zimmer. Informieren Sie uns, 		
	 wenn Sie dabei Hilfe brauchen.

	 Die Entlassungsstelle befindet sich auf Ebene 0 		
	 neben dem Portier. Bitte fragen Sie uns bzgl. 		
	 den Öffnungszeiten.

	 Von uns neu verordnete Medikamente werden in der 	
	 Regel auf Ihre eCard gespeichert und können in jeder 	
	 Apotheke eingelöst werden.



Wertsachen: 

	 Das Krankenhaus übernimmt keine Haftung beim  
	 Verlust von Wertgegenständen oder Bargeld. Vermei-	
	 den Sie aus diesem Grund die Mitnahme größerer 		
	 Geldbeträge und Wertgegenstände.

	 Schließfächer stehen auf Ebene 0 oder auf Ebene 1 
	 (neben der Liftgruppe B) zur Verfügung.

Was Sie noch wissen sollten: 

	 Sorgen Sie sich, bei Notwendigkeit, bereits 	
	 vor der Aufnahme ins Krankenhaus, um eine 	
	 anschließende Betreuung nach dem Kranken-	
	 hausaufenthalt.

	 Bitte nehmen Sie bei Gedächtnisstörungen 	
	 Ihre Angehörigen zur Beantwortung von 		
	 Detailfragen mit. Wir erhalten dadurch mehr 	
	 Einblicke über Ihre Lebensgewohnheiten und 
	 individuellen Bedürfnisse. 

	 Die Mitaufnahme einer Bezugsperson ist in  
	 ausgewählten Fällen möglich, gehört jedoch 	
	 mitorganisiert. Bitte informieren Sie uns 
	 gegebenenfalls frühzeitig darüber.



Kontakt:

Zur digitalen 
Version des Folders

Terminverschiebungen sind leider möglich,  
wir informieren Sie rechtzeitig. 

Bitte informieren Sie uns ebenfalls zeitnah, 
wenn Sie Ihren Termin nicht wahrnehmen können: 

  Patienten-Termin-Verwaltung:
	 Montag bis Freitag: 8.00-15.00 Uhr
	 T: +43 7752 602-3257

	 Station 3/2 	 T: 07752/602-1320
	 Station 7/2 	 T: 07752/602-1720 

Leiter Neurologie:
Prim. Univ. Prof. Dr. Andreas Kampfl

Bereichsleitungen Pflege:
Neurologie 3/2 	    Gertrude Adlmanseder, MSc
Sonderklasse 7/2    Mag. Gerhard Pumberger

Krankenhaus der Barmherzigen Schwestern  
Ried Betriebsgesellschaft m.b.H.  
Schlossberg 1 · 4910 Ried im Innkreis 
T: +43 7752 602-0
office.ried@bhs.at · www.bhsried.at
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